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Allen Müttern einen schönen Muttertag!  

Diese Ausgabe ist in erster Linie den Müttern gewidmet!
Ich weiß ein Sternlein klar,

das leuchtet wunderbar
ins dunkle Weltgetriebe.

So treu kein and´res brennt
am weiten Firmament:

Der Stern heißt Mutterliebe.

Ja, so ist es. So, wie der deut-
sche Schrift steller Ludwig 
Brill Anfang des 19. Jahr-
hunderts in diesem Gedicht 
beschreibt, so hell und ver-
lässlich leuchtet der Stern 
der Mutterliebe. Das kann 
man nicht oft  genug wieder-
holen, nicht oft  genug den-
ken. Keine andere Liebe ist 
tiefer, fester, allumfassender, 
vertrauenserweckender, und 
keine andere Zuneigung ist 
großzügiger, verzeihender, 
aufopfernder und bedin-
gungsloser als die Liebe der 
Mutter. Nicht von ungefähr 
steht auf vielen Parten zu le-
sen: Mutter, was du für uns 
getan, das allein nur Gott dir 
lohnen kann. Damit stellen 
wir uns in die Reihe derer, die 
eine Hommage an die Mutter 
schreiben, die Gedichte für 
den Ehrentag auswendig ler-
nen, die sich früh am Morgen 
aufmachen, um einen tau-
frischen Feldblumenstrauß 
zu pfl ücken, um einmal im 
Jahr bewusst und mit Demut 
der Mutter Dank auszuspre-
chen. Und wenn man dann 
noch den leisen Worten der 
Kleinsten lauscht, die zag-
haft  sagen: „Måme, i måg die 
so geagn“, dann ist der Zeit-
punkt perfekt!

Dieser besonders innigen 
Gefühlsbindung, der Mut-

terliebe, zollen wir höchsten 
Respekt. Doch nicht nur am 
Muttertag sollen Mütter ge-
ehrt werden, sie freuen sich 
sicher auch „unterm Jahr“ 
über die eine oder andere 
Aufmerksamkeit. Und das 
Lachen ihrer Kinder ist für 
sie sowieso immer noch das 
liebste Geschenk.

Somit sorgen wir für einen 
stimmigen, runden Mutter-
tag. Und solltest du nette Bil-
der vom Muttertag machen, 
lass uns Anteil daran haben, 
sende sie an heimatstimme@
mayrhofen.tirol.gv.at. Dafür 
sagen wir „Danke“. 

Blumig und musikalisch geht‘s 
bei Martina Kröll-Troppmair 
in Finkenberg zu. Die Betrei-
berin eines Blumenladens hat 
stets „A Liadl fi a enk“ parat. 
Und mit einem solchen auf 
den Lippen erzählt sie über 
ihre Leidenschaft  zur Natur, 
zu den Blumen sowie zur Mu-
sik. Am 29. Mai lädt die All-
rounderin zum Mariensingen 
in die Pfarrkirche und an-
schließend zum Sängertreff en 
in den Alpengasthof Astegg.

Sie singen nicht nur zum 
Muttertag auf - die Kids und 
Jugendlichen des Kinderchors 
ChoCooKi mit GirlsVoices. 
Beim Landesjugendsingen 
haben sie erst kürzlich erfolg-
reich ihr Talent bewiesen. Wer 
den sangesfreudigen Nach-
wuchs einmal hören will, hat 
dazu beim Frühjahrskonzert 
am 12. Mai in Ramsau sowie 
am 27. Mai in Hippach, wo 

die Sängerinnen & Sänger 
zusammen mit der Chorge-
meinschaft  die heilige Messe 
gestalten, Gelegenheit.

Musikalisch wird‘s ebenfalls, 
wenn die „BLECHLAWINE“ 
wieder das Zillertal überrollt. 
Von 8. bis 11. Juni kommen 
Blasmusikfreunde am Wald-
festplatz Mayrhofen und an 
weiteren Orten auf ihre Kos-
ten. Präsentiert wird ein Fes-

tival mit Interpreten aus allen 
Stilrichtungen der Blasmusik.

Mit einem Muttertagstrauß 
wünschen wir ein angeneh-
mes Wochenende, mit vielen 
netten Augenblicken und ge-
mütlichen Stunden! 
Allen Müttern wünschen wir 
viel Genuss und Fröhlichkeit 
an ihrem Ehrentag! 

Bis nächste Woche, 
dein Redaktionsteam
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Schicke uns die schönsten 
Fotos deiner Liebsten 
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